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Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschließt überplanmäßige Mittel (Aufwand) in Höhe von 165.000,00 € für das Sachkonto
52110.40006 (Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen - Bewirtschaftung und Unterhaltung Sportstätten
und  Bäder  (Strandbad))  im  Produkt  42.4.200  (Bewirtschaftung  und  Unterhaltung  Sportstätten  und  Bäder)  und
überplanmäßige  Mittel  (Ertrag)  in  Höhe  von  123.700,00  €  für  das  Sachkonto  41410.00000  (Zuweisungen  und
Zuschüsse  für  laufende  Zwecke   /  Land  -  Unterhaltung  u.  Bewirtschaftung  Sportstätten  und  Bäder)  im  Produkt
42.4.200 (Bewirtschaftung und Unterhaltung Sportstätten und Bäder).

Änderungsvorschlag:

Beratungsergebnis:

 laut Beschlussentwurf

 laut Änderungsvorschlag

Anwesend

               

JA

               

NEIN

               

Enthaltung

               

§ 22 BbgKVerf
 1)

               
1) Ausschluss von der Beratung und Abstimmung wegen Mitwirkungsverbot 

                                                     
Der  Vorsitzende 

                                                     
Der Bürgermeister 

 



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

- § 70 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf)

- § 14 Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKV)

- § 5 Nr. 3 der Haushaltssatzung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse vom 28.03.2018 

Sachverhalt, Begründung:

Es  gibt  im  Land  Brandenburg  kurzfristig  die  Möglichkeit,  im  Windhundverfahren  (Bescheidung  nach
Eingangsrangfolge  bis  zur  Fördervolumengrenze),  so  genannte  GAK-Fördermittel  (Gemeinschaftsaufgabe
"Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes") für bestimmte Projekte zu bekommen. Für das Jahr
2019 stehen für das gesamte Land Brandenburg ca. 40 Mio. Euro an Fördermitteln zur Verfügung. Für das
Haushaltsjahr 2019 müssen die Anträge bis zum 31.01.2019 beim LELF (Landesamt für Ländliche Entwicklung,
Landwirtschaft  und  Flurneuordnung)  eingegangen  sein.  Antragsschluss  für  die  Jahre  2020  ff.  ist  der
31.07.2019.  Es handelt  sich  hierbei  um eine  Förderung in  Höhe von bis  zu  75% (LEADER-Richtlinie)  der
förderfähigen Kosten mit vereinfachtem Antragsverfahren.

Die Verwaltung würde in diesem Rahmen gerne den Austausch des Bohlenbelages an der  Steganlage im
Strandbad Wusterhausen/Dosse beantragen.

Durch das Antragsverfahren im Windhundverfahren und den sich nähernden Stichtag zur Beantragung, wollen
wir hiermit die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen für den Antrag schaffen. 

Finanzielle Auswirkungen:

 nein                               ja, siehe weitere Ausführungen

Aufwand/Auszahlung bzw. Ertrag/Einzahlung der Maßnahme:

Aufwand/Auszahlung  für  Unterhaltung  der  Grundstücke  und  baulichen  Anlagen,  Ertrag/Einzahlung  aus
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke  / Land

Ist die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagt?

 ja                Sachkonto:                Produkt:             Ansatz (in €): 

 nein

Ist der Ansatz ausreichend bzw. werden die geplanten Erträge/Einzahlungen erreicht?

 ja

 nein

 zu erwartende/r Minderertrag/-einzahlung (in €):

Ist eine über-/außerplanmäßige Entscheidung erforderlich? 

 nein

 ja                Sachkonto: 52110.40006               Produkt: 42.4.200            Betrag (in €): 165.000

Gibt es (jährliche) Folgekosten?

 nein                               ja, Betrag (in €):



Gibt es eine Gegenfinanzierung (Zuweisungen/Zuschüsse)?

 nein

 ja                Sachkonto: 41410.00000               Produkt: 42.4.200            Ansatz (in €): 123.700

Ist die Gegenfinanzierung dauerhaft?                  nein                      ja

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen (falls notwendig):

Die Mittel werden im Haushaltsjahr 2018 nicht kassenwirksam. Es soll an dieser Stelle die haushaltsrechtliche
Voraussetzung  geschaffen  werden,  damit  wir  einen  GAK-Fördermittelantrag  für  diese  geplante  Maßnahme
stellen können.

Anlagen:

Angebot Fa. Metallbau Müller, Ahornstraße 6, 17248 Rechlin 


